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Neuerwerbung
JAMES FRANCIS GILL,
Horrors of Peace (Blatt 1), 1965, Staatsgalerie Stuttgart, 
Graphische Sammlung, Geschenk 2023 Thomas Stock

Mit rund 1.200 Blättern von über 130 Künstlerinnen  
und Künstlern gehört unsere Sammlung amerikani-
scher Graphik heute zu den international bedeutends-
ten ihrer Art. Dies wurde 2017 in der Ausstellung  
»The Great Graphic Boom. Amerikanische Kunst 1960-
1990« deutlich. Damals fehlten Werke des texanischen 
Künstlers James Francis Gill. Mit der Schenkung 
von zehn Druckgraphiken von Gill können wir nun 
diese Lücke schließen und unseren Bestand um eine 
wichtige Position erweitern. Gill hatte seine erste Ein-
zelausstellung 1962 in der Alan Gallery in New York, 
beinahe zeitgleich mit Warhols erster Ausstellung in 
der Stable Gallery. Der Texaner Gill zählt neben Andy 
Warhol, Jasper Johns oder Roy Lichtenstein zu den 
Gründungsvätern der amerikanischen Pop Art und gilt 
als einer der wenigen noch lebenden Vertreter dieser 
Richtung. Bis heute beschäftigt sich der Künstler in-
tensiv mit dem Medium der Druckgraphik und schafft 
ausdrucksstarke Darstellungen, bei denen verschiede-
ne Bildbereiche collageartig ineinandergreifen. 

Liebe Besucherinnen und Besucher,

viele von Ihnen haben seit der Eröffnung unserer 
großen Sonderausstellung den sinnlichen Kosmos  
des Künstlers Amedeo Modigliani und seiner Zeit- 
genossinnen und -genossen am Montmartre in Paris 
erlebt. Im Februar bieten wir in Abendvorträgen zur 
Modigliani-Forschung (S .10), Workshops zur Port-
rät-Malerei (S. 9) und Themenführungen weitere 
Gelegenheiten, sich mit der Kunst des Hauses zu 
beschäftigen. Für Kinder und Familien startet in den 
Ferien am 15.2. erstmals die »Familienzeit« bei 
Modigliani. Nach einer Kinderführung mit dem Titel 
»Amedeo in Paris« entstehen Porträts in der Werk-
statt (S. 31). Weitere Termine folgen. 

Ein Highlight wird der Auftritt des Kunsthistorikers 
Jakob Schwerdtfeger sein. Der Stand-Up-Comedian 
liefert am 22.2. live und zuvor digital im neuesten 
»Kunst trifft Comedy«-Video Anekdoten und Funfacts 
über die Kunst der Moderne – auch über Modigliani 
(S. 13 / 24).
Und natürlich haben wir den Valentinstag im Blick: 
Eigens für Paare stehen am 14.2. Themenführungen 
über Liebe und Gefühle auf dem Programm (S. 35).  
Am 9.2. und 10.2. lädt die Wüstenrot Stiftung in  
THE GÄLLERY zu Kurzvorträgen und einer Diskussi-
onsrunde mit Künstlerinnen und Künstlern der Aus- 
stellung »Images of the Present« ein (S. 18). Verschie-
dene Zugänge zur Kunst bieten darüber hinaus wie 
immer das »Abenteuer Sehen« (S. 39), »Denken ohne 
Geländer« (S. 37) oder »Jugend braucht Kunst«  
(S. 38).

Kommen Sie mit uns gut durch den Februar!

Mit herzlichen Grüßen
Ihre

Prof. Dr. Christiane Lange
Direktorin Staatsgalerie



Mit freundlicher Unterstützung von

Medienpartner
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Modigliani
Moderne Blicke
bis 17.3.

Besuchen Sie die Ausstellung auch digital mit unserem 
360° Rundgang und dem kostenlosen Multimediaguide 
zur Ausstellung unter staatsgalerie.de!

Führungen

Abendführungen
Do 1.2., 22.2. | 18.30 – 19.30 Uhr | 5 € / 2,50 €
Do 15.2., 29.2. | 17.30 – 18.30 Uhr | 5 € / 2,50 €

Nachmittagsführungen
So 4.2., 11.2., 18.2., 25.2. | 15.00 – 16.00 Uhr | 5 € / 2,50 €

Die Kunst der großen Vereinfachung
für Menschen mit Seheinschränkung
Sa 3.2. | 14.30 – 15.30 Uhr | 5 € / 2,50 €

Kuratorenführung
mit Dr. Jens-Henning Ullner 
Do 8.2. | 18.30 – 19.30 Uhr | 5 € / 2,50 €

Erlebnisführung: Abenteuer Sehen
mit Andreas Pinczewski
Fr 23.2. I 13.30 – 14.30 Uhr | 7,50 € / 5 €

Kurzführungen zur Mittagszeit

Von Cézanne bis Toulouse-Lautrec –  
Modiglianis frühe Einflüsse 
mit Hendrik Bündge, Kurator 20. Jahrhundert
Di 6.2. | 12.30 – 13.00 Uhr | 3 €

Zur Gotik-Rezeption bei Modigliani
mit Dr. Christine Follmann,  
Kuratorin Italienische Kunst vor 1800
Di 20.2. | 12.30 – 13.00 Uhr | 3 €

Ambasciata d’Italia
Berlino

Die Ausstellung steht unter 
der Schirmherrschaft der 
Botschaft der Italienischen 
Republik in Deutschland. 

Eine Ausstellung der 
Staatsgalerie Stuttgart und 
des Museums Barberini, 
Potsdam. Dort ist sie vom 
27.4. bis 18.8.24 zu sehen.



Alle Führungen  
sind auch für Gruppen 

buchbar!
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Besondere Ausstellungsführungen 

Tauchen Sie tiefer ein in die Welt von Modigliani 
und genießen Sie verschiedene Schwerpunkte.

Modigliani – Ein europäischer Künstler
mit Stefanie Alber M.A.
Fr 2.2. | 14.00 – 15.00 Uhr | 5 € / 2,50 €

Magie des Augenblicks, Seelenfenster: Akt und 
Porträt bei Modigliani
mit Judith Welsch-Körntgen
Do 8.2. | 11.00 – 12.00 Uhr | 5 € / 2,50 €

Zeitgenossen Modiglianis in Kunst und Literatur: 
Egon Schiele und Arthur Schnitzler 
mit Annette Ochsenwadel M.A.
So 18.2. | 11.00 – 12.00 Uhr | 5 € / 2,50 €

Schöpferische Entwicklung – Modiglianis Kunst 
im Zusammenspiel mit dem »élan vital«
mit Catharina Wittig M.A.
So 18.2. | 13.30 – 14.30 Uhr | 5 € / 2,50 €

Mensch Modigliani – Der letzte echte Bohémien!
mit Monika Will M.A
Sa 24.2. | 15.00 – 16.00 Uhr | 5 € / 2,50 €

Führungen in Fremdsprachen

Модільяні. Модерний погляд
in ukrainischer Sprache 
Sa 3.2. | 13.00 – 14.00 Uhr | 5 € / 2,50 €

in japanischer Sprache 
Sa 10.2. | 14.00 – 15.00 Uhr | 5 € / 2,50 €

Модильяни с точки зрения современности
in russischer Sprache
Sa 17.2. | 14.00 – 15.00 Uhr | 5 € / 2,50 €

EGON SCHIELE, 
Reinerbub (Bildnis Herbert Reiner), 1910, Belvedere, Wien,  
© Belvedere, Wien 



 

inklusiver 
Workshop

Atelier  
Modigliani –  
Schule des 
Blicks
Workshop zur Porträtmalerei

»Sobald ich deine Seele gesehen habe, male ich Deine 
Augen« (Amedeo Modigliani). Der Künstler Modigliani 
beschäftigte sich intensiv mit dem Menschen – seine 
Porträts sind weltberühmt. Der Workshop startet mit  
einer Führung durch die Ausstellung mit Fokus auf den 
Porträts. Die Teilnehmenden schärfen ihren Blick dafür, 
wie Modigliani befreundete Künstlerinnen und Künst-
ler in seinem charakteristischen Stil gemalt hat. In den 
anschließenden zwei Stunden entstehen im Atelier im 
Werkstattraum eigene Werke. Mit Bleistift, Wachs-
kreide und anderen Farben wird das Besondere am 
Porträt unter Anleitung in Ruhe von den Teilnehmen-
den kreativ auf Papier gebracht. Der Workshop ist 
besonders geeignet für Menschen mit Seh- und 
kognitiven Einschränkungen und ihre Begleitpersonen 
sowie für Menschen, die in ihrer Freizeit gerne malen 
und Impulse für ihre Praxis erhalten möchten. Es wird 
auf die verschiedenen individuellen Bedürfnisse einge-
gangen. Pausen sind eingeplant.

Do 8.2. I 15.30 – 18.30 Uhr,
Sa 24.2. I 10.15 – 13.15 Uhr |  
je 25 € / 15 € zzgl. Ausstellungseintritt
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AMEDEO MODIGLIANI, 
Marie (Marie, fille du peuple), 1918, Kunstmuseum Basel,  
© Kunstmuseum Basel, Inv. G 1975.8,  
Vermächtnis Dr. Walther Hanhart, Riehen, 1975



Abendvorträge zur  
Modigliani-Forschung

Modigliani und Lehmbruck. Moderne Gotik?
Amedeo Modigliani und Wilhelm Lehmbruck lernten 
sich vor dem Ersten Weltkrieg in Paris kennen. 
Obwohl sich zwischen beiden Männern keine 
tiefere Freundschaft entwickelte, soll Modigliani 
Lehmbruck als Ausdruck seiner Wertschätzung 
gezeichnet haben. Dr. Nathalie Lachmann, Mitglied 
des Kuratoren-Teams der Ausstellung, thematisiert 
spannende Parallelen zwischen den Gemälden 
Modiglianis und den Plastiken Lehmbrucks. Bei 
beiden Künstlern finden sich stilistische Motivre-
zeption gotischer Bildnisse und Skulpturen, die sie 
dann aber in eine ausdrucksstarke und moderne 
Bildsprache verwandelten.

Do 15.2. | 18.30 – 19.30 Uhr |  
Eintritt frei mit Ausstellungsticket

Berthe Weill. Ihre Galerie, ihre Künstler und die 
Modigliani-Ausstellung 1917
Aufregung in der Pariser Rue Taitbout: Am 3.12.1917, 
Modigliani lebte seit nun fast 12 Jahren in der 
französischen Hauptstadt, eröffnete die Galerie B. 
Weill seine erste Einzelausstellung. Doch am Abend 
der Vernissage mischten sich unter die Gäste auch 
Polizisten, denen die ausgestellten Akte Modiglia-
nis ein Dorn im Auge waren. Was war zu sehen? 
Was passierte genau? Und wieso wurde der Vorfall 
zum Eklat und berühmten Skandal der Kunstge-
schichte? Ein Vortrag von Dr. Peter Kropmanns, 
freier Kurator und Journalist, Köln / Paris.

Do 29.2. | 18.30 – 19.30 Uhr |  
Eintritt frei mit Ausstellungsticket

MODIGLIANI
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WILHELM LEHMBRUCK, 
Mädchen, sich umwendend (auch: Torso der Schreitenden),  
1913 / 1914, Staatsgalerie Stuttgart



»Kunst trifft  
Comedy« mit Jakob 

Schwerdtfeger finden 
Sie ab sofort  
auf YouTube  

(S. 24)
Leseshow 
Jakob Schwerdtfeger: »Ich sehe was, was du nicht 
siehst, und das ist Kunst.« 
Wie kann ein schwarzes Quadrat Kunst sein? Warum 
ist Modigliani so teuer? Und die große Frage: Kann 
ich das auch?
Jakob Schwerdtfeger ist Kunsthistoriker und 
Stand-Up-Comedian. Voller Leidenschaft streift er 
durch die Geschichte der Kunst, bespricht die 
Highlights und stellt seine eigene Lieblingsausstel-
lung zusammen. Er kennt die spannendsten Stories 
hinter den Werken, erzählt unglaubliche Anekdoten 
aus dem Museum und bietet ohne Ende Funfacts  
und Partywissen – auch zu Amedeo Modigliani. 
Schwerdtfeger macht deutlich, warum Kunst das 
Leben besser macht und warum wir öfter ins Muse-
um gehen sollten.

Do 22.2. | 19.30 – 20.30 Uhr |  
Eintritt frei mit Ausstellungsticket

The Club 
Empowerment durch Kunst 
Um die Jahrhundertwende begannen Frauen, das 
Rollenverständnis in der Gesellschaft für sich zu 
verändern und damit auf vielen verschiedenen 
Ebenen Verbesserungen anzustoßen. Wer waren die 
Frauen in Modiglianis Zeit und Bildern, wie haben  
sie gelebt und für was haben sie sich eingesetzt? 
Ausgehend von Modiglianis Werken lassen wir uns in 
einer anregenden Mischung aus Kunstgespräch und 
Afterwork am Sonntagvormittag mit Ricarda Geib 
inspirieren, um uns heute zu verorten und unser 
eigenes Ding zu machen.

So 25.2. I 11.00 – 13.00 Uhr I  
10 € zzgl. Ausstellungseintritt

MODIGLIANI
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PAULA MODERSOHN-BECKER, 
Liegender weiblicher Akt, 1905 / 06, Döpfner Collection,  
© Döpfner Collection



Kunst trifft  
Geschichte
Frauenleben zwischen Ideal  
und Wirklichkeit 

Modigliani ist ohne Paris nicht denkbar, Paris ohne 
die Französische Revolution nicht wegweisend für 
Europa. Wo aber zeigten sich die revolutionären 
Ideale von Freiheit und Gleichheit im Leben der 
Frauen des 19. und anfänglichen 20. Jahrhunderts? 
Wo standen sie rechtlich, wirtschaftlich, sozial und 
künstlerisch? Spiegeln die Frauenbilder Modiglianis 
diese Ideale? Sind sie womöglich von Modigliani 
politisch provokant gewollt? Seine Porträts und 
Akte, ein emanzipatorischer Vorreiter zur Gleichbe-
rechtigung der Frau? Modigliani und das Rollenbild 
der Frau in Deutschland, Frankreich und den USA 
werden miteinander verglichen und von der Kunst-
historikerin Nikki Huiss und dem Historiker Rüdiger 
Köhler gemeinsam analysiert, wenn es wieder heißt: 
»Kunst trifft Geschichte«.

So 25.2. | 14.30 – 16.00 Uhr | 12 € / 10 €

MODIGLIANI
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Eintritt
frei

Mit freundlicher Unterstützung der

Images of 
the Present
30 Jahre Dokumentarfotografie  
Förderpreise der Wüstenrot Stiftung, 
nur noch bis 18.2. in THE GÄLLERY

Führungen

Kuratorinnenführung
mit Christin Müller
Do 8.2. | 18.00 – 19.00 Uhr | kostenlos

Nachmittagsführung
So 18.2. | 14.30 – 15.30 Uhr | 5 € / 2,50 €

Der freie Eintritt und die kostenlosen Programmangebote 
werden ermöglicht durch die Wüstenrot Stiftung.

THE GÄLLERY
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In Kooperation mit

SUSANNE HEFTI,
Kosovo – A Truly, Affirmative 
Research, Detail Filmstill, 
2017, © Susanne Hefti



Künstlergespräche

ANT!FOTO Bar 
Das Düsseldorfer Künstlerduo Katja Stuke und 
Oliver Sieber lädt nach dem Vorbild kleiner japani-
scher Themenbars zum offenen Austausch über 
Fotografie und Fotobücher ein. Bei der Veranstal-
tung haben sie rare internationale Fotobücher und 
Filme über Dokumentarfotografie sowie japanische 
Getränke dabei.
Die Ausstellung Images of the Present ist während 
der Veranstaltung geöffnet.

Fr 9.2. | 18.00 – 21.00 Uhr | kostenlos

Let’s Talk!
Die Künstlerinnen und Künstler der Ausstellung 
»Images of the Present« stellen in moderierten 
Diskussionsrunden ihre Arbeitsweisen vor und 
sprechen über künstlerische Bildstrategien in der 
Dokumentarfotografie im Zusammenhang mit den 
Themenschwerpunkten der Ausstellung. Mit Andrea 
Diefenbach, Kirill Golovchenko, Ulrich Gebert, 
Susanne Hefti, Verena Jaekel, Christian Kasners, 
Jens Klein, Sara-Lena Maierhofer, Paula Markert, 
Nicola Meitzner, Andrzej Steinbach, Malte Wandel 
und Tobias Zielony. Moderiert werden die Gesprä-
che von Matthias Gründig, Bertram Kaschek und 
Christin Müller.

Sa 10.2. | 10.00 – 16.00 Uhr | kostenlos

THE GÄLLERY
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PAULA MARKERT,
New York, USA, aus der Serie: Das Geld der anderen, 
2013, © Paula Markert 



SAMMLUNG
21

Andere  
Räume
Fotografische Neuerwerbungen  
im Dialog  
bis 10.3. in den Kabinetten  
in der Sammlung

Kurzführungen zur Mittagszeit 

Räume und Orte I
Ricarda Roggan im Dialog mit
Walter de Maria/John Cliett
mit Dr. Bertram Kaschek, Kurator Deutsche und
Niederländische Kunst vor 1800, Kunst auf Papier
Di 13.2. | 12.30 – 13.00 Uhr | 3 €

Räume und Orte II
Margret Hoppe im Dialog mit Erika Kiffl
mit Dr. Bertram Kaschek, Kurator Deutsche und
Niederländische Kunst vor 1800, Kunst auf Papier
Di 27.2. | 12.30 – 13.00 Uhr | 3 € 

Die Präsentation der vollständigen Serie »1971« von Ricarda Roggan  
wird ermöglicht durch die freundliche Unterstützung der Galerie  
EIGEN + ART Leipzig/Berlin.

MARGRET HOPPE, 
Staatsgalerie Stuttgart #9, 2016, Staatsgalerie Stuttgart,  
Graphische Sammlung, erworben 2016 mit Mitteln des Ministeriums  
für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg für 
zeitgenössische Kunst, © Margret Hoppe, VG Bild-Kunst, 2023



Restaurierung 
live erleben

Einblicke in die 
Restaurierung 
Carpaccio im Schauatelier  
Wüstenrot Stiftung

Noch bis Ende Mai 2024 können Besucherinnen und 
Besucher die Restaurierung eines unserer Spitzenwer-
ke der italienischen Frührenaissance im Schauatelier 
Wüstenrot Stiftung live mitverfolgen. Das monumen-
tale Altarbild »Die Disputation des heiligen Thomas 
von Aquin mit den Heiligen Markus und Ludwig von 
Toulouse« wurde 1507 von Vittore Carpaccio, einem 
der bedeutendsten Maler der venezianischen Renais-
sance, für die Grablege der Familie Dragan in der 
Dominikanerkirche San Pietro Martire in Murano 
(Venedig) geschaffen. 
Die Restaurierung wird von umfangreichen kunsttech-
nologischen Untersuchungen begleitet, durch die 
bereits viele spannende Erkenntnisse zur Maltechnik 
und Werkgenese gewonnen werden konnten. So ist 
bspw. im Röntgenbild und im Infrarotreflektogramm 
zu erkennen, dass der Maler die Komposition ur-
sprünglich anders angelegt hatte und bereits ausge-
führte Bildpartien im Laufe des Malprozesses grund-
legend überarbeitete. Die momentan stattfindende 
Abnahme der vergilbten und degradierten Überzüge 
sowie der nachgedunkelten Altretuschen bringen nun 
nach und nach wieder die einstige Leuchtkraft, 
Lebendigkeit und den Nuancenreichtum der Malerei 
Carpaccios zum Vorschein. 

RESTAURIERUNG IN DER STAATSGALERIE
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Mit freundlicher 
Unterstützung der

Jeden Mittwoch haben Sie die Gelegenheit bei  
der Restaurierung live dabei zu sein. Im Rahmen der 
Expertinnenführung werden die neuesten Untersu-
chungsergebnisse vorgestellt und Sie können Ihre 
Fragen stellen.

Live Restaurierung
Mi 7.2., 14.2., 21.2., 28.2. | 10.00 – 17.00 Uhr | kostenlos

Expertinnenführung
mit Dr. Christine Follmann und den Dipl.-Restaura- 
torinnen Antoaneta Ferres und Hanna Gräbeldinger
Mi 21.2. | 15.30 – 16.30 Uhr | kostenlos



Verpassen Sie  
nicht die Leseshow 

am 22.2.! (S. 13)

Kunst trifft
Comedy
Jakob Schwerdtfeger

Was passiert, wenn Comedians auf Kunstwerke 
treffen? In unserer Videoreihe »Kunst trifft 
Comedy« laden wir interessante Persönlichkeiten 
aus der Comedy-Szene auf ein Rendezvous in die 
Staatsgalerie Stuttgart ein. In den Kurzfilmen 
nehmen sie die Zuschauerinnen und Zuschauer 
auf ihren ganz eigenen Rundgang durchs Museum 
mit und zeigen erheiternde Zugänge zur Kunst.
In unserem neuen Video widmet sich Jakob 
Schwerdtfeger, Stand-Up-Comedian, Autor und 
Moderator, der Staatsgalerie. Voller Leidenschaft, 
gnadenlos und lustig blickt der gelernte Kunsthis-
toriker und Spiegel-Bestseller-Autor auf Highlights 
und Hintergründe, ganz nach seinem Motto: »Ich 
sehe was, was Du nicht siehst, und das ist Kunst.«

Die neue Folge und alle bisherigen finden Sie ab 
sofort auf unserem YouTube-Kanal.

KUNST TRIFFT COMEDY
24



Noch mehr 
Kunst erfahren

Anmeldung und alle 
Veranstaltungen unter 

staatsgalerie.de/ 
kalender



Familien
und Kinder
Erleben Sie unsere Kunstwerke mit der 
ganzen Familie.

Familienzeit
Knallbunt – Pop Art
Die ganze Familie kann bei uns jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat gemeinsam auf Tour durch 
die Staatsgalerie gehen. Im Anschluss ist genügend 
Zeit für alle, um im Atelier selbst kreativ zu werden.
So 4.2., 18.2. | 14.00 – 16.00 Uhr | 5 € pro Person |  
ab 6 Jahren 

Kinderführung
Knallbunt – Pop Art
Auf langen Fluren und in großen Sälen erstreckt  
sich unsere Sammlung. Jede Woche erkunden wir 
mit unseren jungen Besucherinnen und Besuchern 
die Staatsgalerie zu unterschiedlichen Themen und 
Werken: Dieses Mal reisen wir in fremde Länder. 
Sa 10.2., Sa 24.2. | 11.00 – 12.00 Uhr | 2,50 € |  
6 bis 10 Jahre 

Offene Werkstatt
Kinderzeit im Museum
Nach Herzenslust kann in der Werkstatt im Aka- 
demie-Bau der Staatsgalerie bis zu zwei Stunden  
à la Robert Delaunay und Wassily Kandinsky ge-
zeichnet, gemalt und geklebt werden, während  
die Erwachsenen ihren eigenen Ausstellungs-
besuch genießen – zum Beispiel in THE GÄLLERY, 
bei »Abenteuer Sehen« oder in »Modigliani«.
So 18.2. | 13.30 – 16.30 Uhr | kostenlos |  
5 bis 12 Jahre | im Akademie-Bau in der  
Urbanstraße 50

VERANSTALTUNGEN
28

Babytour
Stilles Leben. Dinge nebeneinander.
Sie sind junge, kunstinteressierte Eltern, die Lust 
haben, sich eine schöne Kunststunde in unserer 
Sammlung zu gönnen und dabei mit anderen Eltern 
ins Gespräch zu kommen? Dann ist unsere Tour mit 
Baby genau das Richtige für Sie. Für die passende 
Umgebung ist gesorgt. Dieses Mal über das Thema 
Stillleben und das wichtige Nebeneinander der Dinge.
Mi 21.2. | 10.15 – 11.45 Uhr | 10 €



Ferien im  
Museum
Ferienangebote für  
Kinder und Jugendliche

Familienzeit bei Modigliani
Amedeo in Paris 
Hand in Hand mit den Eltern, Oma oder Opa durch 
die Modigliani-Ausstellung – das bietet die Familien-
zeit »Amedeo in Paris«. Dabei gibt es gemeinsam 
viel zu hören, zu sehen und zu entdecken. Mirjam 
Weber-Hagenmaier erzählt entlang ausgewählter 
Porträts von Modigliani lustige und spannende 
Geschichten und macht die Ausstellung für Kinder 
auf besondere Weise erlebbar. Anschließend 
entstehen in der Werkstatt tatkräftig die Porträts der 
Familie. 
Do 15.2., Fr 16.2. | 14.00 – 16.00 Uhr |  
5 € pro Person | ab 6 Jahren

Ferienworkshop für Mädchen
This One’s for the Girls
Mit »This One’s for the Girls« lernen Mädchen ab  
12 Jahren und junge Frauen in der Ausstellung 
»Modigliani. Moderne Blicke« die starke, weibliche 
Seite in der Kunst kennen. Wer sind die jungen  
Frauen in Modiglianis Portraits und welchen neuen 
Typ verkörperten sie? Und wie wollen wir selbst 
wahrgenommen werden? Nach der inspirierenden 
Führung mit Tanja Mühlbrett entsteht in der Werk-
statt ein eigenes Werk. Das Erlebnis der starken, 
weiblichen Seite in der Kunst verknüpft sich bei 
»This One’s for the Girls« mit der Stärkung des 
eigenen Selbstwertgefühls: mutig, stolz und schön.
Fr 16.2. | 11.00 – 14.00 Uhr | kostenlos |  
für Mädchen ab 12 Jahren

FERIENZEIT IM MUSEUM
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Kunstgespräch 
für Frauen 
Tauschen Sie mit anderen Kunst- 
interessierten Ihre Gedanken aus.

Kunst gefällt, nährt, erzeugt Widerspruch, regt
den Geist an, gibt Halt und bietet in jedem  
Fall einen persönlichen Zugang. Ein Austausch  
für Frauen über Kunst, der allen Interessierten
offensteht.
Do 1.2., 15.2. | 11.00 – 12.30 Uhr | 5 € / 2,50 €
Fr 2.2., 16.2. | 11.00 – 12.30 Uhr | 5 € / 2,50 €

VERANSTALTUNGEN
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Themen- 
führungen 
Entdecken Sie, was Kunstwerke aus
verschiedenen Epochen verbindet.

Edvard Munch zum 160.: rau, expressiv, skandalös
mit Martina Siebeck M.A.
So 4.2. | 11.00 – 12.00 Uhr | 5 € / 2,50 €

Muse, Geliebte, Ehefrau: Künstlerfrauen in Bildern 
der klassischen Moderne
mit Cristian Korn M.A.
So 11.2. | 11.00 – 12.00 Uhr | 5 € / 2,50 €

Der Neue Mensch – Kunst zwischen den  
beiden Weltkriegen
mit Romana Wojtynek M.A.
So 25.2. | 11.00 – 12.00 Uhr | 5 € / 2,50 €

Führungen 
in einfachem 
Deutsch
Sprache lernen im Museum

Verlegen Sie Ihren Unterricht an den motivierenden 
Lernort Museum und besuchen Sie uns mit Ihrem 
Deutschkurs! Im Dialog mit unseren DaF/DaZ-ge-
schulten Guides setzen sich die Deutschlernenden 
mit Kunst auseinander und erproben spielerisch ihre 
Sprachkenntnisse. Gerne knüpfen wir auf Anfrage 
eng an Unterrichtsinhalte und spezifische Schwer-
punkte an.

Berufssprachkurse können die Staatsgalerie  
jetzt auch digital besuchen – sprechen Sie uns an!

Führung in einfachem Deutsch (analog)
2 € pro Teilnehmer

Führung für Berufssprachkurse (digital)
kostenlos

Anmeldung  
und Beratung

fuehrungsservice@
staatsgalerie.bwl.de

T +49 711 470 40-0
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Valentinstag
Führungen in der Sammlung

Genießen Sie am Valentinstag bei freiem Samm-
lungseintritt Zeit zu zweit in der Kunst. Erleben Sie 
mit Stefanie Alber und Ricarda Geib epochen-
übergreifend Darstellungen der Liebe und anderer 
Gefühle in der Sammlung der Staatsgalerie:

Kunst und Gefühl:  
Über die Liebe in der Sammlung der Staatsgalerie
mit Stefanie Alber M.A.
Mi 14.2. | 14.30 – 15.30 Uhr | 5 € / 2,50 €

Gefühlt, erlitten und erlebt:  
Gemälde als Spiegel starker Gefühle
mit Ricarda Geib M.A.
Mi 14.2. | 15.30 – 16.30 Uhr | 5 € / 2,50 €



Neu: 
im Abo
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18:30 Uhr – 
Staatsgalerie 
after work
Vom Menschen in der Kunst

Nach einem Tag voller Arbeit abends ins Museum? 
Selbstverständlich! Bei »after work« wirkt Kunst  
wie eine frische Brise, die den Geist anregt und  
die Seele nährt. 
Unser übergreifendes Thema 2024: »Vom Menschen 
in der Kunst«. Welche Darstellungen seines Körpers, 
seines Antlitzes und seiner vielfältigen Beziehungen 
lassen sich in der Kunst über die Jahrhunderte 
hinweg bis zur Gegenwart entdecken? Kurzweilig 
und kenntnisreich entführen unsere Kunstvermittle-
rinnen und Kunstvermittler Sie in spannungsreichen 
Abendführungen in die Sammlung. Am ersten Abend 
stehen im Zentrum des Interesses: »Gesichter – 
Fenster zum Ich«. Danach gibt es einen Cocktail von 
»Paul & George« an der Bar – angeregte Gespräche 
über die Welt und Kunst inklusive. 

Neu! Ab 2024 gibt es »18:30 Uhr – Staatsgalerie after 
work« im Abo: 2 x 3 Termine (Feb/März/Mai oder Jul/
Sept/Nov) für je 57 € / 27 € (Einzeltickets 22 € / 9 €).

Do 1.2. | 18.30 – 20.00 Uhr | 22 € / 9 €

Anmeldung und weitere Informationen unter 
freunde-der-staatsgalerie.de

Denken ohne 
Geländer
Philosophieren Sie über das  
Thema #2: Warum sollen wir  
ästhetische Urteile fällen? 
 
Wie spannend das Philosophieren anhand von 
Bildern und mit den Gedanken Kants, Wittgensteins, 
Adornos, Esther Sigmunds oder Hannah Arendts sein 
kann, lässt sich seit Januar mit Catharina V. Wittig 
unter dem neuen Serientitel »Denken ohne Gelän-
der« erleben. Jeweils ausgehend von einer Werkbe-
trachtung der anderen Art werden Sie sonntagsmit-
tags in unserer Sammlung in die Welt der Philoso- 
phie entführt. Im Februar steht die Frage im Mittel-
punkt: Warum fällen wir ästhetische Urteile und was 
genau leistet dabei das ästhetische Urteilsvermö-
gen? Dürfen Lust und Geschmack in Kants Gedan-
kengebäude überhaupt ein Thema sein?

So 25.2. | 12.00 – 13.30 Uhr |  
10 € / 7 € zzgl. Sammlungseintritt



Neue kostenlose 
Workshops  

für Schulklassen

Jugend 
braucht Kunst
Jugend braucht Kunst als Serie neuer und kostenloser 
Workshops für die Klassen 7 bis 13 bietet Schülerin-
nen und Schülern die besondere Möglichkeit, über 
das Museum als Raum und über den Zusammenhang 
von Kunst und ihre politischen, sozialen und gesell-
schaftlichen Kontexte nachzudenken. 
Sie können gemeinsam mit Ihrer Klasse zwischen 
verschiedenen Workshops auswählen. Was zählt,  
sind eine Vielfalt der Ansätze sowie zahlreiche Denk-, 
Dialog- und Kreativitätserlebnisse. 

#1 Verfolgt, Diffamiert – Aufgeklärt! Kunst im  
	 Kontext von Machtmissbrauch

#2 Kunst und Demokratie:  
	 Der erweiterte Kunstbegriff bei Joseph Beuys

#3 Kunst und Meinungsfreiheit:  
	 Von der Neuen Sachlichkeit zur Sozialen Plastik

#4 Ich sehe was, was du nicht siehst, und das  
	 bin ich! – Migration, Exil und Rassismus im  
	 Spiegel der Kunst

#5 Mensch, Natur! Kunstwelten im Klimawandel 

#6 Voraus! Denken, Sehen, Machen: Künstlerinnen 
	 und Künstler in Zeiten des Übergangs

Individuell buchbar beim Führungsservice  
Tel. +49 711 470 40-0 oder unter  
fuehrungsservice@staatsgalerie.bwl.de

Die kostenlosen Workshops werden ermöglicht durch  
die Freunde der Staatsgalerie Stuttgart e.V.

Abenteuer  
Sehen 
Wenn Kunst Kraft gibt. Erlebnis- 
führung mit Andreas Pinczewski,  
inspiriert von der Themenreihe 
»Kunst*Kraft*Werke«

Kunst hat einen positiven Effekt auf die mentale 
Verfassung von Menschen. Das ist bekannt. Die  
mit Musik oder kleinen praktischen Übungen 
begleitete und stille Betrachtung von Gemälden 
bietet Besucherinnen und Besuchern wichtige 
Momente, sich zu entspannen, mental neu aufzula-
den und das Sehen und Empfinden zu schärfen:  
Es wird zum »Abenteuer Sehen«. Kunstvermittler 
Andreas Pinczewski beschäftigt sich mit den 
Wechselwirkungen von Kunst, Musik, Sprache und 
den Wirkungen auf Körper und Geist. Er realisiert 
in Kooperation mit dem Klinikum Stuttgart und 
Minou Nadji-Ohl, Fachärztin für Neurochirurgie, 
sowie der Staatsgalerie seit Sommer 2023 das 
gemeinsame Projekt »Kunst*Kraft*Werke«. Unter 
dem Titel »Abenteuer Sehen« wird die Kunstfüh-
rung als aktiver Prozess des Sehens angeleitet  
und führt so mitten hinein in neue Besuchererfah-
rungen.

So 18.2. | 13.00 – 14.00 Uhr, 14.30 – 15.30 Uhr | 
7,50 € / 5 €
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kostenlos
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Die Erlebnis-Tastführungen und Workshops
werden gefördert durch die Stiftung

Erlebnis- 
Tastführungen  
mit Workshop
Gruppenangebote für Blinde und  
Menschen mit Sehbeeinträchtigung

Für Kinder
Hallo Oskar! Oder wie tanzt das Triadische Ballett?
Es ist die Geschichte von Oskar Schlemmer und  
seinem Kunstwerk »Das Triadische Ballett«, die hier 
erzählt wird. Kinder tauchen ein in die spannende 
Welt der Körper, Farben und Formen und gestalten 
anschließend selbst kreativ ihre eigenen Figuren.  
Mit Booklet in Brailleschrift, 3D-Tastfigurinen und 
Reliefabbildungen!

Für Erwachsene
Zwischen Ideal und Abstraktion: Die menschliche 
Figur vom Klassizismus bis in die Moderne
Die Schönheit des menschlichen Körpers erleben – 
hier steht sie im Mittelpunkt. Die Führung startet  
mit einer Tastübung in der Werkstatt, bevor in der 
Sammlung ausgewählte Skulpturen ertastet werden. 
Im Kreativteil wird das Erlebte beim Modellieren 
vertieft.

Bitte wenden Sie sich mit Ihren Buchungswünschen 
direkt an den Führungsservice unter  
fuehrungsservice@staatsgalerie.bwl.de oder  
T +49 711 470 40-0.



Unsere Highlights im Februar 
für Freundinnen, Freunde und  
Interessierte

Freunde der Staatsgalerie Stuttgart e. V.
T	+49 711 24 25 81, info@freunde-der-staatsgalerie.de
freunde-der-staatsgalerie.de

GEMEINSAM 
MEHR SEHEN

18:30 Uhr – Staatsgalerie after work
»Gesichter – Fenster zur Seele«
Do 1.2. I 18.30 Uhr

Kunstfahrt
»Lyonel Feininger« in der Schirn Kunsthalle Frankfurt
mit Jutta Fischer M.A.
Fr 2.2. I ganztägig

Digitaler Vortrag
»Modigliani. Moderne Blicke«
mit Anette Ochsenwadel M.A.
Mi 7.2. I 19.00 Uhr

Kunstbanausen (Junge Freunde Staatsgalerie)
»Klassizismus I – Architektur, Skulptur und Plastik«
mit Lisa-Marie Rauscher M.A.
Do 22.2. I 18.00 Uhr

Kunstfahrt
»Turner. Three Horizons« im Lenbachhaus in München
mit Jutta Fischer M.A.
Sa 24.2. I ganztägig

Digitaler Vortrag: Kunstwerke im Detail
»Otto Dix, Der Streichholzhändler«
mit Andrea Welz M.A.
Mi 28.2. I 19.00 Uhr

Informationen zur Mitgliedschaft und viele weitere 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer Website 
freunde-der-staatsgalerie.de



Der freie Eintritt für Kinder  
und Jugendliche (bis 20 Jahre) 
wird ermöglicht durch die:

täglich 10.00 – 17.00 Uhr 
Do Abendöffnung bis 20.00 Uhr 
Mo geschlossen

Kassenschluss ist 30 Min. vor 
Ende der Besuchszeit.

TICKET SONDERÖFFNUNG
SAMMLUNG
FÜR BIS ZU 10 PERSONEN
Mit dem Ticket »Sonderöffnung
Sammlung« können Sie
für 50 € die Sammlung mit bis
zu 10 Personen für 2 Stunden
außerhalb der regulären
Öffnungszeiten (außer Mo, Do)
besuchen. 

Jede weitere Person kann sich 
der Gruppe für 5 € anschließen 
(bis zu 15 Personen).
Auch Einzelpersonen können
das Ticket »Sonderöffnung
Sammlung« erwerben.
Weitere Informationen unter
staatsgalerie.de
 
FRESKO
CAFÉ & RESTAURANT
Di – So | 11.00 – 17.00 Uhr
Do Abendöffnung bis  
20.00 Uhr
T  +49 711 248 631-64
info@fresko-stuttgart.com
fresko-stuttgart.com

CEDON MUSEUMSSHOP 
T  +49 711 518 891-86 
staatsgalerie@cedon.de

ÖFFNUNG DER GRAPHI-
SCHEN SAMMLUNG
Nehmen Sie Kunstwerke auf 
Papier unter die Lupe!  
Voranmeldung unter  
graphische.sammlung@staats-
galerie.bwl.de 
Do (außer an Feier- 
tagen) | 15.00 – 18.00 Uhr |  
Eintritt frei, Studiensaal der 
Graphischen Sammlung im 
Steibbau, Urbanstraße 41

Öffnungszeiten Eintrittspreise
SAMMLUNG
7 € / 5 €

SONDERAUSSTELLUNG
»Modigliani«:
14,50 / 12,50 € ohne Sammlung,
15 € / 13 € inklusive Sammlung
»THE GÄLLERY«: 
Eintritt frei!
Der freie Eintritt wird ermöglicht
durch die Wüstenrot Stiftung. 

Mitglieder der Freunde der 
Staatsgalerie haben freien 
Eintritt in die Sammlung, die 
Sonderausstellungen, zu  
Führungen (ausgenommen  
Experten- und Sonderführun-
gen) und Vorträgen.

Kinder und Jugendliche
(bis 20 Jahre) haben freien
Eintritt in die Sammlung
und Sonderausstellungen!

Jeden Mittwoch freier Eintritt in die Sammlung!

Wer mit  
Bus oder Bahn 
kommt, spart!

Allgemeine 
Informationen

StaatsgalerieStaatsgalerie

Kammertheater

Haus der Geschichte

HMDK Stuttgart

Landesbibliothek

Hauptstaatsarchiv

ifa

Die 
Staats-
theater Staatsgalerie

Stadtpalais

Staatsgalerie

Hauptbahnhof

Charlottenplatz

ADRESSE
Staatsgalerie Stuttgart  
Konrad-Adenauer-Str. 30 – 32 
70173 Stuttgart 
Germany 

T  +49 711 470 40-0 
info@staatsgalerie.bwl.de

Stadtbahn: U1, U2, U4, U9, U14
Fahrradständer: Durchgang 
zwischen Alte Staatsgalerie  
und Stirling-Bau 
Bus: Linien 40, 42
Parken: Neue Staatsgalerie, 
Haus der Geschichte,  
Landtag, Schlossgarten 

Aufgrund der Großbaustelle 
Stuttgart 21 bitten wir, kurz- 
fristige Änderungen in der  
Wegeführung zu beachten.

Ermäßigter Eintritt mit  
tagesaktuellem bwtarif-Ticket, 
Schüler-Ferien-Ticket,  
oder Deutschland-Ticket.

Anfahrt
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Vorschau 
März
SWR Familienkonzert
Deine Freunde aus der Ferne
Ein musikalisches Märchen von  
Toshio Hosokawa (Musik) und Yōko Tawada (Text) 
So 3.3. | 10.30 – 13.00 Uhr

The Club:  
Empowerment durch Kunst 
Workshop 
So 10.3. | 11.00 – 13.00 Uhr

18:30 Uhr – Staatsgalerie after work
Vom Menschen in der Kunst – Teil 2:  
Körperbilder – Mit Leib und Seele
Do 28.3. | 18.30 – 20.00 Uhr

Neue Ausstellung in THE GÄLLERY:
Dokumentarfotografie Förderpreise 14  
der Wüstenrot Stiftung 
Jana Bauch, Marc Botschen,  
Dudu Quintanilha, Ramona Schacht
23.3. bis 23.6.24
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46

Unsere Partner:

Buchung
Informationen zu Veranstaltungen unter 
staatsgalerie.de/kalender
Alle Führungs- und Veranstaltungspreise gelten zzgl.  
Ausstellungseintritt, wenn nicht anders angegeben.

Verbindliche Reservierungen für Veranstaltungen unter 
etermin.net/staatsgaleriestuttgart

ANMELDUNG UND BERATUNG
Mo – Do 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr, Fr 9.00 – 13.00 Uhr
T +49 711 470 40-0
fuehrungsservice@staatsgalerie.bwl.de

Bei privaten Gruppenführungen bitten wir Sie um vorherige  
Anmeldung. 

Für Veranstaltungen der Freunde der Staatsgalerie  
melden Sie sich bitte direkt bei den Freunden an unter:
freunde-der-staatsgalerie.de/kalender
T +49 711 242 581

Änderungen vorbehalten.  
Aktuelle Informationen unter: staatsgalerie.de
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